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Auf die Anfrage Nr. 1893/J, welche die Abgeordneten Dr. Feurstein 

und Genossen am 19. Mai 1982, betreffend endgültiger Ausbau der S 16 

zwischen Danöfen und Arlberg-Straßentunnel, an mich gerichtet haben, 

beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1) bis 5): 

Über meine Initiative hin wurde am 1. Juni 1982 eln Initiativantrag 

der Abg. Hesoun und Genossen, betreffend die Errichtung einer Autobahnen­

und Schnellstraßen-Finanzierungs-Aktiengesellschaft, II-3919 der Beilagen, 

eingebracht, der bereits am 9. Juni 1982 zur Beratung im Finanz- und Budget­

ausschuß des Nationalrates steht. 

In diesem Gesetzantrag ist in Artikel IV vorgesehen, daß der Bund der 

Arlberg Straßentunnel AG. die Planung, Errichtung und Erhaltung der Teilstrecke 

der S 16 Arlberg Schnellstraße von Langen bis Danöfen, somit der angesprochenen 

Straßenstrecke, übertragen kann. Der Zeitpunkt der Übertragung ist nach dem ein­

gangs angeführten Gesetzentwurf durch den Bundesminister für Bauten und Technik 

im Einvernehmen mit dem Bundesminister für Finanzen durch Verordnung nach Maß­

gabe konjunkturpolitischer Erfordernisse und vorhandener finanzieller Mittel 

unter der Voraussetzung, daß der im Gesetzentwurf angeführte Gesamthaftungsrahmen 
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des Bundes für Verbindlichkeiten zu diesen Zwecken nicht überschritten 

wird, festzus~tzen. 

Sollte dieser Gesetzentwurf Rechtswirksamkeit erlangen, sind damit 

die Voraussetzungen für den Bau der S 16 im Abschnitt Danöfen - Arlberg 

Straßentur~el bei Langen durch die Arlberg Straßentunnel AG. gegeben. 

Es werden nach der angestrebten Gesetzeskraft des eingangs ange­

führten Antrages Gespräche bezüglich einer Übertragung geführt werden. 

Wann konkret mit dieser Übertragung, mit einem Baubeginn und damit 

zusammenhängend mit der Baubeendigung gerechnet werden kann, kann ich 

derzeit nicht angeben. Ich darf aber mitteilen, daß ich die Arlberg 

Straßentunnel AG. ersucht habe, eine von mir ins Auge gefaßte umwelt­

freundliche und wirtschaftliche Variante (Variante 5), die im übrigen 

auch dem Land Vorarlberg und der betroffenen Gemeinde Klösterle bekannt 

ist" weiter zu untersuchen'. 
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